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Hinweis: Das nächste Pfarrblatt 
umfasst den ganzen Monat Juli. 
Das sollte bei der Planung von 
Messen und Jahrtagen berück-
sichtigt werden.  
 
Caritas: Donnerstag, 25. Juni Busfahrt für Pen-
sionisten, Senioren und Interessierte zur                  
Rodeneckeralm, Abfahrt um 12.30 Uhr beim 
Steindl; Anmeldung und Info bei Rosa Obexer 
Handy: 3338778711  
 
 
„Peterspfennig“ 2026: „Der ‚Peterspfennig‘ ist 
der bezeichnendste Ausdruck der Teilhabe aller 
Gläubigen an den wohltätigen Initiativen des 
Bischofs von Rom für die Weltkirche. Diese 
Geste hat nicht nur einen praktischen, sondern 
auch einen deutlichen symbolischen Wert als 
Zeichen der Einheit mit dem Papst und der 
Sorge für die Bedürfnisse der Brüder und 
Schwestern, und deshalb besitzt dieser Dienst 
einen vornehmlich kirchlichen Wert.“ (Aus der 
Ansprache von Papst Benedikt XVI. bei der 
Audienz für den „Circolo San Pietro“ am 25. 
Februar 2006). 
Die Spenden der Gläubigen für den Heiligen 
Vater werden in den kirchlichen Hilfswerken 
und für humanitäre Aufgaben der sozialen För-
derung sowie zum Teil auch zur Unterstützung 
einiger Aktivitäten des Heiligen Stuhls verwen-
det. Als Oberhirte der Gesamtkirche nimmt sich 
der Heilige Vater auch der materiellen Notlagen 
armer Diözesen oder in ernste Schwierigkeiten 
geratener Ordensgemeinschaften und Einzelper-
sonen an (arme und alte Menschen, Kinder, 
Menschen am Rande der Gesellschaft, Opfer 
von Kriegen und Naturkatastrophen; Förderung 
und Erhaltung der sozialen Kommunikations-
mittel; besondere Hilfszahlungen an in Not be-
findliche Bischöfe oder Diözesen, ökumenische 
und interreligiöse Aktivitäten, katholische Er-
ziehung, Hilfe für Flüchtlinge und Migranten, 
usw.). 
Alle Gläubigen der Diözese sind aufgerufen, am 
Sonntag, 28. Juni 2026 ihren Beitrag zum 
„Peterspfennig“ zu leisten. 
Den Verantwortlichen in den Pfarreien wird für 
die Durchführung der Kirchensammlung herz-
lich gedankt. 
Im Jahr 2025 konnten dem Hl. Stuhl 38.000 € 
überwiesen werden. 

Gebet zum Schulschluss:  

Lieber Gott, ein langes, ereignisreiches 
Schuljahr liegt hinter uns. Wir kommen 
heute zu dir mit einem Herzen voller Er-
lebnisse, Gedanken und Gefühle.                                                                      
Wir sagen heute Danke:                               
Danke für unsere Lehrerinnen und 
Lehrer, für das Schulpersonal und alle, 
die uns durch dieses Jahr begleitet haben. 
Danke für ihre Geduld, ihre Nerven, ihr 
Wissen und dafür, dass sie uns ermutigt 
haben, wenn es mal schwer wurde.                                                        
Danke für unsere Eltern und Fami-
lien. Sie haben uns morgens geweckt, uns 
getröstet, bei den Hausaufgaben geholfen 
und mit uns gefiebert. Danke für ihre Lie-
be und ihren Rückhalt.                                                              
Danke für unsere Freundinnen und 
Freunde, für das gemeinsame Lachen in 
den Pausen, das Teilen von Sorgen und 
das Zusammenhalten in der Klassenge-
meinschaft.                                                                                                                  

Wir bringen aber auch das vor dich, was 
schwer war: den Druck, die Enttäuschun-
gen über manche Noten oder den Streit, 
den es gab. Lass uns das jetzt loslassen. 
Alles hat seine Zeit – und jetzt ist die Zeit, 
aufzuatmen.  

Wir bitten dich nun für die                               
Ferien: Schenke uns allen eine Zeit der 
Erholung. Lass uns die Sonne genießen, 
lange schlafen, neue Kraft tanken und 
einfach die Seele baumeln lassen. Schütze 
uns auf allen Wegen, egal ob wir verrei-
sen oder zu Hause bleiben.                                         
Geh du mit uns in diese freie Zeit und lass 
uns im Spätsommer gesund, fröhlich und 
mit neuer Energie wiedersehen.                          
Amen. 

Pfarrei zur hl. Ursula-Jaufental 
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Dienstag, 
16. Juni 

Um 7.45 Uhr Wort - Gottes - Feier zum Schulschluss 
Vorbereitung: Marianne Wieser und Judith Bodner 

 

Samstag,  
20. Juni 
 
 
18.00 Uhr  

Vorabendmesse: 12. Sonntag im Jahreskreis 
Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde mit besonderem Ge-
denken an: 

• Albert, Alma, Manfred, Herbert und Gottlieb Wieser 
mit Familie 

• Siegfried Haller, Hofer, Jahrtag 

• Maria Gschnitzer, Seeber 

• Maria Staudacher, Dörfl, Jahrtag 

• Martin Parigger 

• Robert Wagner 

• Leb. und Verst. der Fam. Markart, Fuchs 
NB: Das Ewige Licht brennt für Leb. u. Verst. der Fam. 
Markart, Barteler. 
NB: Gottesdienstvorbereitung: Judith Bodner 

 

Minis: Daniel 
und Frieda 

 
Lektor:  
Siegfried Sil-
ler                             
Büro und 
KH: Josef 
Plank  

Sonntag, 
28. Juni 
 
 
 08.30 Uhr 

13. Sonntag im Jahreskreis 
Wort - Gottes - Feier für die Pfarrgemeinde mit besonderem 
Gedenken an:   

• Günther Rainer, Mittertal 

• Franz Mair, Gospeneid, Jahrtag 

• die Armen Seelen 
NB: Das Ewige Licht brennt für Fam. Markart, Fuchs. 
NB: Die Kirchensammlung ist für den Peterspfennig (für die 
Anliegen des Papstes).                                                                                
Vorbereitung: Siegfried Siller 

                                   
Minis: Theo 
und Marius                                                                                                                   

Lektor: Man-
fred Siller           
Büro:  
Matthias 
Geyr 

25. Priesterjubiläum: Am 24. Juni 2001 wurde Andreas Seehauser  in 
Brixen zum Priester geweiht und hat seitdem als Seelsorger in verschiedenen 
Pfarreien und Gemeinschaften Menschen begleitet, gestärkt und im Glauben 
ermutigt. Der Pfarrgemeinderat gratuliert herzlich im Namen der ganzen 
Pfarrgemeinde zu diesem Jubiläum. Möge der Herr, der Sie  vor 25 Jahren 
berufen hat, Sie auch weiterhin mit seiner Gnade erfüllen, Ihnen Kraft schen-
ken und Ihr Herz mit Freude erfüllen. Alles Gute und Gottes Segen. 

Am Sonntag, 07. Juni feierte P. Vincent das letzte Mal in unserer Pfarrkirche 
mit uns Eucharistie. Er wird demnächst  in seine Heimat Tanzania zurückkeh-
ren. Wir danken ihm herzlich für die Begleitung im Glauben und wünschen ihm 
weiterhin viel Freude  und Gottes Segen als Seelsorger. Die Abschiedsfeier 
wird für ihn im Rahmen einer Eucharistiefeier am Sonntag,21. Juni um 10.30 
Uhr in der Kapuzinerkirche gemacht. Daran können alle teilnehmen. 

 
Ab 1. September 2026 wird Priester Luca Cemin als Seelsorger in unserer Seel-
sorgeeinheit wirken. Er wird als Bezugspriester vor allem für die italienischspra-
chigen Gläubigen in Sterzing tätig sein. Da er aber auch fließend deutsch spricht, 
wird er auch – wie bisher P. Vincent – für die deutsche Seelsorge, vor allem in 
der Feier der Gottesdienste, mithelfen. 

Außensanierung der Pfarrkirche von Jaufental 2026 
(Laut Beschluss der pfarrlichen Gremien, der Genehmigung des Landesdenkmalamtes und 
der Zustimmung des diözesanen Verwaltungsrates)  

Baubeginn: ab 15. Juli 2026 
Was wird saniert? Übrigens: Die Sanierung ist unbedingt notwendig! Die letzte 
große Sanierung war vor genau 50 Jahren. 
1. Gesamte Neueindeckung der Kirche mit Schindeln und Spenglerarbeiten, wo 
notwendig. 
2. Dachdeckerarbeit am Turm: Aufrichten des Turmkreuzes, 3- facher Neuanstrich 
des Turmdaches, (die Schindeln sind aufgrund des Anstriches noch gut erhalten)  
3. Steinmetzarbeiten: Die 4 Wasserspeier müssen restauriert werden 
(Absturzgefahr) 
4. Restaurierung der Kirchen- und Turmfassaden, Turmuhren, Schalläden …  
5. Schleuder am vorderen Apsis-Fenster 

Finanzierungsgesuche eingereicht bei:  
Landesdenkmalamt: Finanzierung von 50% mündlich und schriftlich zugesagt. 
Gemeinde/Land: Gemeinde hat Ansuchen an das Land gerichtet (30% mit mündli-
cher Zusage des BM) 
Eigenfinanzierung der Pfarrei Jaufental: 20.000-30.000 €  
Spende der Elektrogenossenschaft Jaufental: 10.000 € 
Ansuchen bei der Stiftung Landessparkasse und bei der Raika-Wipptal eingereicht, 
jedoch noch keine Zusage. 
Die Aufnahme des Kontokorrent-Kredites in der Höhe von 240.000 € wurde von 
der Raika genehmigt. 
Spendenaufruf: Wer für unsere Pfarrkirche zur hl. Ursula spenden möchte, kann 
dies bei einer Bürostunde erledigen oder direkt über unser Konto bei der Raika 
Wipptal: „Sanierung Pfarrkirche“ IBAN: IT 78 V 08182 59110 000300020915  
Vergelt´s Gott für alles! 
An alle Kirchen- und Friedhofsbesucher!  Der PGR  bittet um Verständnis 

während der Durchführung der Sanierungsarbeiten. Für die Absicherung 
ist zwar gesorgt und Kirche  und  Friedhof bleiben zugänglich, dennoch 
ersuchen wir um Abstand und Vorsicht während der Durchführung der 
Arbeiten, welche hoffentlich bis Ende September abgeschlossen sein wer-
den.     

      Danke für euer Verständnis. 

Firmen/ Gewerken Tätigkeit Kosten ohne Mwst 

Fa. Gamperdach  Dachdecker- Spengler-Arbeiten  150.334 

F.a Höllriegl/Lana Steinmetzarbeiten 16.216 

Fa. Wörnhart /Lana Restaurierung, Malerei 74.199 

Fa. Langebner/ Lana Schleuder (got.Fenster) 3.736 

Gesamtsumme   244.485 

MwSt      10%   24.449 

Bauleitung-Sicherheit Arch. Bastian Helfer /Cordani 5.000 

Gesamt   273.934 


